
Die systematische Förderung der Erneuerbaren Energien im Stromsektor begann 

vor rund 20 Jahren mit dem Stromeinspeisungsgesetz (StrEG). Darin wurde erst-

mals das Prinzip des gesicherten Zugangs für Strom aus Erneuerbaren Energien 

zum Netz sowie dessen Vergütung durch die Netzbetreiber festgelegt. Mit Be-

schluss des Gesetzes am 5. Oktober 1990 durch den Deutschen Bundestag gab 

es somit einen gesetzlich fixierten Rahmen für Investitionen in Kraftwerke auf Basis 

Erneuerbarer Energien.

Zehn Jahre später griffen Parlamentarier über die Parteigrenzen hinweg Prinzipien 

des Stromeinspeisungsgesetzes auf und entwickelten es zum Erneuerbare-Ener-

gien-Gesetz (EEG) weiter, das am 1. April 2000 in Kraft trat. Damit war die ent-

scheidende Voraussetzung für den schnellen und kontinuierlichen Ausbau der Er-

neuerbaren Energien im Stromsektor gegeben. Durch den Vorrang für Strom aus 

Erneuerbaren und die garantierte Mindestvergütung ist das Gesetz bis heute ein 

maßgeblicher Treiber für die nachhaltige Veränderung des Kraftwerksparks.

Zum 10-jährigen Bestehen des EEG veranstaltet der Bundesverband Erneuerbare 

Energie (BEE) gemeinsam mit der Agentur für Erneuerbare Energien am 24. März 

2010 in Berlin eine Fachkonferenz zu den künftigen Herausforderungen des EEG. 

Gemeinsam mit Experten aus Wissenschaft und Politik blickt die Branche auf we-

sentliche Fragen, die sich angesichts des grundlegenden Umbaus unserer Energie-

versorgung stellen:

Wie gravierend ist der drohende Systemkonflikt zwischen konventioneller Grund-

last und Erneuerbarer Stromerzeugung? 

Wie können Netz- und Marktintegration der Erneuerbaren Energien verbessert 

und beschleunigt werden? 

Wie ist das Kosten-Nutzen-Verhältnis des EEG umfassend zu bewerten?

Zur Diskussion dieser Fragen sind politische Entscheider und Mitarbeiter aus Par-

lament, Regierung und Verwaltung, Experten aus der Wissenschaft sowie hochran-

gige Vertreter der Branche eingeladen. Daneben richtet sich die Konferenz auch an 

Medienvertreter aus den Bereichen Energie, Wirtschaft und Politik.

20 Jahre StrEG – 10 Jahre EEG – 
wie weiter?
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14:00 Uhr 	 Einlass

14:30 Uhr 	 Begrüßung 
	 Dr. Axel Nawrath, Mitglied des Vorstandes der KfW Bankengruppe 

	 20 Jahre StrEG, 10 Jahre EEG – Rückblick und Ausblick
	 Dietmar Schütz, Präsident des BEE

14:50 Uhr 	 Ausbau der Erneuerbaren Energien und die Rolle des EEG – 	
	 Podiumsdiskussion

	 •	 Hermann Albers, Präsident des Bundesverbandes WindEnergie

	 • 	Günther Cramer, 1. Vorsitzender des Bundesverbandes Solarwirtschaft

	 •	 Hartmut Gaßner, Präsident des GtV – Bundesverband Geothermie

	 • 	Josef Pellmeyer, Präsident des Fachverbandes Biogas

	 • 	Karl-Heinz Römer, Präsident des Bundesverbandes deutscher 		
		  Wasserkraftwerke

	 • 	Dietmar Schütz, Präsident des Bundesverbandes Erneuerbare 		
		  Energie

16:15 Uhr 	 Erneuerbare Energien und der konventionelle Kraftwerkspark:
	 ein Systemkonflikt?
	 Björn Klusmann, Geschäftsführer des BEE

16:30 Uhr 	 Kaffeepause

17:00 Uhr	 Auf dem Weg in das regenerative Zeitalter - Anforderungen an das EEG
	 Katharina Reiche, Parlamentarische Staatssekretärin im 
	 Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit

17:30 Uhr	 Rechtswissenschaftliche Bausteine für die Fortentwicklung des EEG
	 Thorsten Müller, Leiter der Forschungsstelle Umweltenergierecht, 
	 Universität Würzburg

17:50 Uhr	 Strompreise: Effekte des EEG auf die Preisbildung an der Börse
	 Dr. Sven Bode, Arrhenius Institut für Energie- und Klimapolitik

18:10 Uhr	 Volkswirtschaftliche Kosten und Nutzen der Erneuerbaren 
	 Energien: Aktuelle Ergebnisse
	 Dr. Ulrike Lehr, Gesellschaft für Wirtschaftliche Strukturforschung 

18:30 Uhr 	 Pause

18.45 Uhr 	 Expertendiskussion Wissenschaft und Politik:
	 Was kosten und was bringen die Erneuerbaren Energien?

	 Referenten auf dem Podium:

	 •	 Prof. Dr. Claudia Kemfert, Abteilungsleitern Energie beim DIW 

	 •	 Holger Krawinkel, Abteilungsleiter Bauen, Energie, Umwelt beim vzbv

	 •	 Ulrich Kelber, MdB

	 •	 Dr. Joachim Pfeiffer, MdB

20:00 Uhr	 Imbiss, Getränke und Austausch im persönlichen Gespräch
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Konferenzort
KfW Bankengruppe, Niederlassung Berlin  |  Eingang Behrenstraße 31-33 ()  |  10117 Berlin

Anmeldung
Wenn Sie an der Branchenkonferenz am 24.3.2010 in Berlin teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte spätestens bis zum 

17.3.2010 über das Internet unter folgendem Link an: www.bee-ev.de/10-Jahre-EEG/Anmeldung.php  
Für Rückfragen steht Ihnen der BEE unter 030 / 275 81 70 - 0 oder per E-Mail (info@bee-ev.de) gern zur Verfügung.

Diese Veranstaltung wird „CO2-neutral“ 
durchgeführt, inkl. Ihrer An- und Abreise. 
Dazu werden Aufforstungsprojekte der 
global woods AG unterstützt  
(www.global-woods.com).


